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Die UmsatzerJtwicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
im Juni und b 1. Halbjahr 1958 

(ohne Ein- und Verkaufsvereinißungen) 

Monatlicher '"arenabsatz, nicht Zahlungseingang 

Veränderung der Umsatzwerte 
Großhandelszweig Juni 58 Juni 57 I Juni 58 ; 6 I 

gegen gegen gegen 
:Mai 58 Mai 57 Juni 57 6 

Lebensmittel - 4 - 3 + 9 ! 
Gemüse und Früchte + 4 + 9 + 5 
Süßwaren - 14 - 17 + 2 

Bier und alkoholfreie Getränke - 9 + 24 - 10 
Tabakwaren - 6 0 + 4 

Textilwaren I - 18 - 22 
I 0 

darunter: 
Tuche und Futterstoffe - 20 - 33 + 2 

Meterwaren - 12 - 26 - 4 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren - 19 - 17 0 

Schuhe - 27 - 19 + 6 : 

Eisen und Stahl - 2 - 11 
I 

+ 4 
Holz + 3 - 15 + 1 2 
Baus toffe + 5 - 16 I + 30 I Sanitärer Installationsbedarf + 4 - 10 I + 11 

6 16 I 
Werkzeuge,Beschläge,Kleineisenwnren - -

I 
+ 12 I 

' 
Haus- und Küchengeräte, Öfen, Herde - 3 - 14 + 22 

I 

Hohlglas und Keramik 0 - 15 \ + -, 1 
I 

Elektrogeräte und Leitungsmaterial 2 9 I + 1 9 - - I Rundfunk-,Fernseh- und Phonoartikel + 7 + 2 I + 69 I 
Farben, Laclce, Anstrichbedarf 0 - 1 6 I + 18 I 

i 

Arzneimittel, Drogen, Kosmetika - 5 - 8 I + 1 2 i 
Schreib- und Papieraaren - 8 - 29 i + 16 I 

I I 
I 

Dün::;emittel 17 16 I 7 Getreide, FuttGr- und - - I + 
I 

·----· _____ I --· I -
I I Unterschied (der Kalendertage - 3 vH - 3 vH I -

J I in der Zahl (der Verkaufsta::c - 3 vR - 11 vR + 4 vH 
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in vH ) rt'l:on. 
c:egen 
Mon. 57 
+ 14 
+ 17 
+ 7 
+ 5 
+ 6 

I 
+ 1 • - 1 

- 4 
+ 3 
+ 5 

+ 2 

- 4 

- 2 

- 2 

+ 4 
+ 10 

i + 8 

+ 1 3 • + 44 
+ 1 

+ 1 3 
+ 8 

I 
3 I 

+ I 

I 

- I - I 

I 
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Im Monat Juni 1953 wurden von den an der Berichterstattung teilnehmenden 
Großhandelszweigen meist höhere Umsatzwerte als in der entsprechenden Vor-
jahrszeit erzielt. Ebenso ergibt ein Vergleich der Absatzergebnisse der 
ersten Jahreshälfte 1958 mit denen des ersten Halbjahres 1957 ein günsti-
ges Enhlickluncsbild, wobei nur in einigen Großhandelsz,,,eigen etwas nied-
rigere Umsätze als vor Jahresfrist festzustellen sind. 

Im Nahrungs- und Genußmittelbereich verzeichnete lediglich der Biergroß-
handel infolge des für den Berichtsmonat im Durchschnitt zu kühlen Wetters 
niedrigere Umsatzwerte als im Juni 1957 (- 10 vll). Der bisherige Jahres-
ablauf bre1chte jedoch diesem Fachzweig im Vergleich zum ersten Halbjahr 
1957 einen iJehrumsatz von 5 vH. Die Verkäufe des Lebensmittelgroßhandels 
sowie des Süßwarengroßhandels lagen, zu jeweiligen Preisen gerechnet, um 
9 bz11. 2 vH über dem Niveau des lilonats Juni 1957. Auch der Tabakwarengroß-
handel setzte um 4 vH mnhr ab als im vorjährigen Juni. Vom Früchtegroßhan-
del >mrde trotz Zunahme der Umsatzwerte ( + 5 vH) unter Berücksichtieung der 
inZ'Hinchen kräftig gestiegenen Preise das Vorjahrsergebnis der Menge nach 
~eit unterschritten. 

Die Umsi.'<tze des Textih1arengroßhandels gingen gemäß dem Saisonrhythmus vom 
:·.:ai zul'l Juni <,7citer zurück; das Ausmaß der Abnahme war hierbei allerdings 
geringer als in der gleichen Zeitspanne des Vorjahres. Im Vergleich zum 
Juni 1957 lagen die Verkaufserlöse des diesjährigen Juni im gesamten Tex-
tilvmrongroßhandel sm:ie im Großhandel mit Wirk-, Strick- und Kurzlo/aren 
ihrem r.rert nach ct"1.7a auf gleicher Höhe v.rie vor Jahresfrist. Demgec:enüber 

setzte der Meter.mrengrof\handel um 4 vH weniger und der Großhandel mit 
Tuchen und Futterstoffen um 2 vH mehr ab als im entsprochenden Vorjahrs-
monat. Zu konstanten Preisen gerechnet ergeben sich jGdoch alleemein nied-

ric;ere Umsätze als im Vorjahr. Im ersten Halbjahr 1958 verzeichnete in den 
genannten Fachzueigcn dieses Vtarenbereiches lediglich der :.'Tirk-,. Strick-

und Kurzuareneroßhandel höhere Umsatzwerte als im Zeitabschnitt Januar bis 
Juni 1957 (+ 3 vH). Dar Menge nach waren die Umsätze bei letztgenannter 
Branche ebenso hoch wie in der ersten Jahroshälfte 1957. 

Die rückläufit;8 Bewegung der Umsätze des Schuhgroßhandels verlief annäi1ernd 
saisonüblich. Der vorgleichbare Vorjahrsatand v:urde um 6 vH übertroffen. 
Etwa die gleiche prozentuale Zunahme der Umsatzwerte (+ 5 vH) ergab sich 
auch bei einer Gecenüberstellung der Verkäufe des ersten Halbjahres 1958 
und 1957· 

Die VerkaufsorlösG der übrigen konsumorientierten Branchen lacen in Juni 
bemerkensrrert über dem vergleichbaren Vorjahrsmonat. Diese trifft insbe-
sondere - v1ie bereits in den Vormonaten - für d<en Großhe.n<lel mit Rundfunk-, 
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Fernseh- und Phonoartikeln zu, der im Berichtsmonat infolge der anhalten-
den Nachfrage nach Fernsehgeräten der neuen Serien um nahezu 70 vH mehr 
als im vorjährigen Juni verkaufen konnte. Mit einem Mehrumsatz von 44 vH 
erreichte dieser Großhandelszneig auch die höchste Umsatzausweitung aller 
beteiligten Großhandelszweige im ersten Halbjahr 1958. Beachtlich über 
dem Stand vom Juni 1957 lagen auch die Umsätze des Großhandels mit Haus-
und Küchengeräten, Öfen und Herden(+ 22 vH), des Großhandels mit 
Schreib- und Papierwaren (+ 16 vH), des Großhandels mit Arzneimitteln, 
Drogen und Kosmetika ( + 12 vH) sowie des Großha~tdels mit Hohlglas und 
Keramik(+ 11 vH). 

Die überwiegend von der Bauwirtschaft abhängigen Großhandelszweige zeig-
ten ebenfalls eine kräftige Belebung ihrer Absatztätigkeit. Vor allem vorn 
Baustoffhandel wurden die Umsatzwerte vom Monat Juni 1957 bedeutend über-
troffen(+ 30 vH). Die Junilieferungen des Elektrogroßhandels la[>en ihrem 
Wert nach um nahezu ein Fünftel über dem Absatz des gleichen Vorjahrs- • 
monats. Ein~ besonders günstige Entwicklung seiner Ums.ätze me ldst m1ch 

der Großhandel mit Farben, Lacken und Anstrichbedarf, der mit einer Z'~
nahme von 18 vH gegenüber dem vorjährigen Juni erstmals seit Jahr8sbegjnn 
das Niveau des entsprechenden Vorjahrsmonats überschreiten koT!nte. Das 
Umsatzwachstum der sonstigen, vorwiegend Rohstoffe und Produktionsz;üter 
liefernden Großhandelszweige bev;egte sich zwischen 4 und 12 vH. 

Die Verkäufe des Landhandels waren im Juni um 7 vH und im ersten HC\lbjahr 
1958 um 3 vH höher als in den entsprechenden Zeiträumen des vorangegange-
nen Jahres. 
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